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Kaufbeuren

FOS/BOS-Theaterseminar

zeigt ,,Das Tribunal“

Das Theaterstiick ,,Das Tribunal®
von Dawn King zeigt das Theater-
seminar der 13. Klassen der Staatli-
chen Fach- und Berufsoberschule
(SchelmenhofstralRe 46) in Kauf-
beuren unter der Leitung von Ae-
mone Kuntsch und Mareike
Schmidt. Die Auffithrungen finden
in der Aula der FOS/BOS am Don-
nerstag, 27. Marz, von 18 Uhr bis 20
Uhr und am Freitag, 28. Mérz, von
19 Uhr bis 21 Uhr statt. Reservie-
rungen sind iiber das Sekretariat
von Montag bis Donnerstag, von
7.30 Uhr bis 15 Uhr und freitags
von 7.30 Uhr bis 14 Uhr oder per
E-Mail an verwaltung@fosbos-
kf.de moglich. (pm)

Kaufbeuren
Fithrungen durch

Birnmeyer-Ausstellung

Erwin Birnmeyer wire heuer 99.
Jahre alt geworden. Deshalb wid-
met das Kunsthaus Kaufbeuren
dem Kunstschaffenden und Lehrer
derzeit eine umfassende Ausstel-
lung. An folgenden Terminen bie-
tet die Ausstellungshalle Fiihrun-
gen durch die Schau ,,Erwin Birn-
meyer - Kinstler und Kunstpada-
goge® an: Sonntag, 23. Mérz, ab 11
Uhr, Donnerstag, 3. April, ab 18
Uhr und Sonntag, 6. April, ab 11
Uhr. Eine Anmeldung bis einen
Tag vor dem jeweiligen Termin un-
ter der Telefonnummer
08341/8644 oder per E-Mail an
mail@kunsthaus-kaufbeuren.de
ist erforderlich. (pm)

Kaufbeuren
Kabarettabend mit Toni und

Max Uthoff ausverkauft

Kabarettist Max Uthoff und seiner
Tochter Toni prasentieren ihr ers-
tes gemeinsames Programm ,,Ei-
ner zuviel“ am Samstag, 29. Mérz,
ab 20 Uhr im Podium in Kaufbeu-
ren. Die Veranstaltung ist nach An-
gaben der Organisatoren bereits
restlos ausverkauft. (pm)

CALLGAUER ZEITUNG

Mit Songs, Poesie und Geschichten aus Irland entfiihrte das Kinst-
lerduo Klaus Zeh und Adeline sein Publikum auf die Griine In-
sel. Stimmungsvolle Klassiker, Balladen, Trinklieder, abenteu-
erliche Reiseerlebnisse und Einblicke in die irische Poesie
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machten den Abend zu einem besonderen. Auf Einladung der
Volkshochschule in Kooperation mit dem Kunsthaus und dem
Café Kirschkern préasentierte das Duo sein Programm ,,Trini-
ty“ im voll besetzten Foyer der Ausstellungshalle. pm/Foto: zeh

Massenverbrechen
Zwangsarbeit

Fiithrung durch Sonderschau
im Stadtmuseum

Kaufbeuren Am Sonntag, 30. Mérz,
ab 11 Uhr bietet das Stadtmuseum
Kaufbeuren eine weitere Fiihrung
durch die Sonderausstellung
,Massenverbrechen Zwangsarbeit.
Kaufbeuren wagt Erinnerung® an.
Das Museum fithrt mit der Schau
seine 2018 begonnene Spurensu-
che zum Nationalsozialismus fort.
Das Ausstellungsprojekt nimmt
bislang unerzihlte Geschichte(n)
zur Zwangsarbeit wihrend des
Zweiten Weltkriegs in den Blick.
Basierend auf Zeitzeugnissen und
Archivalien ist eine von der Kultur-
wissenschaftlerin Dr. Maria Anna
Willer erarbeitete Intervention in
der Dauerausstellung zu sehen.
Eine vorherige Anmeldung fiir die
Fiihrungen unter Telefon
08341/9668390 oder per E-Mail an
stadtmuseum@kaufbeuren.de ist
erforderlich. (pm)

Gemeinsam singen und grooven

Bundesweit ist die Stimme zum Instrument des Jahres gekiirt worden.

Der Sangerkreis Ostallgau hat sich zu diesem Anlass ein besonderes Programm tiberlegt.

Von Felicia StraR3er

Kaufbeuren/Ostallgau Die menschli-
che Stimme ist einzigartig. Mit ihr
kann man Informationen und
Emotionen teilen. Und dank ihr
kann der Mensch singen. Weil die
Stimme etwas so Besonderes ist,
ist sie 2025 vom Landesmusikrat
Schleswig-Holstein =~ bundesweit
zum Instrument des Jahres gekiirt
worden. Grund genug fiir den San-
gerkreis Ostallgdu, einige Veran-
staltungen zum Thema Stimme zu
organisieren.

»Fur den Séngerkreis Ostallgdu

Vertrauen Sie auf Hand-
werker vor Ort! Kurze

Wege, personliche

Beratung und schnelle
Hilfe. Qualitat aus lhrer
Region fiir Ihr Zuhause.
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Karin Rock
Telefon 08341/8096-32
rockka@azv.de

ist es ein Gliick, die Bayerische Mu-
sikakademie in ihrem Gebiet zu
haben®, sagt Jiirgen Schwarz, Ge-
schéaftsfithrer der Bayerischen Mu-
sikakademie und stellvertretender
Vorsitzender des Singerkreises
Ostallgdu. Die Akademie hat als
Fortbildungshaus besondere For-
mate fir das Jahr der Stimme im
Angebot. Insgesamt sieben kos-
tenfreie Veranstaltungen sind des-
halb nun geplant, die in den kom-
menden Monaten stattfinden sol-
len.

¢ Angebote fiir Chore und Chorleiter:
Ein Workshop zum Thema Stimm-
bildung im Chor findet am Diens-

GARAGENTORE UND HAUSTUREN

tag, 25. Mérz um 19 Uhr, im Fran-
ziskanerkloster in Filissen statt.
Darin erlautert Gesangspadagogin
Helen van Almsick Gesangstechni-
ken mit den Kursteilnehmern. Und
natiirlich wird auch viel gelibt, um
eine Grundlage fiir bewusstes Sin-
gen zu legen. Der Workshop richtet
sich an Menschen, die im Chor sin-
gen oder zukiinftig im Chor singen
wollen, sowie an Chorleiter aus
CBS-Mitgliedschdéren im Sanger-
kreis Ostallgau.

Die Fortbildung ,,Chormusik fiir
Ménnerchore” richtet sich nur an
diese Chorleiter. ,,Wir haben hier
im Ostallgdu eine relativ hohe
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Dichte an Minnerchoren®, sagt
Schwarz. Laut Johannes Paul, Vor-
sitzender des Sangerkreises Ostall-
géu sind die Ménnerchore derzeit
sehr im Umbruch. Gefragt sind
neue Lieder. Da die Chormusik fiir
Minnerchore eine eigene Literatur
brauchen, ist das nicht immer
leicht. ,,Da ist man als Chorleiter
immer auf der Suche® sagt Paul.
Deshalb gibt es bei dem Kurs leich-
te und mittelschwere Beispiele.
Dozent Bernhard van Almsick
zeigt den Teilnehmern, wie sie die-
se Werke didaktisch erarbeiten
und einstudieren. Los geht es am
Samstag, 12. April, um 9 Uhr im
Pfarrheim St. Martin in Markt-
oberdorf.

Wie man als Chor richtig Pop-
Lieder darbietet, das bekommen
Chorleiter und Sanger der CBS-
Mitgliedschore bei ,,Groove ist it!“
niher gebracht. ,,Das ist eine ande-
re Herangehensweise®, sagt Jiirgen
Schwarz. Wie stellt man einen
popgerechten Sound her? Wie
funktioniert gutes Timing? Wie er-
zeugt ein Chor gute Biihnenpra-
senz? Diese Fragen werden bei
dem Workshop von Agnes HaRler
geklart. Sie leitet den Chor Ost-
bahngroove in Miinchen. Los geht
es am Samstag, 15. November, um
10 Uhr in der Erich-Kéastner-Schule
in Fissen.

* Angebote fiir alle: Deutsche und
tirkische Volkslieder werden am
Mittwoch, 9. April, im Zuge eines
Mitsingprojekts gesungen. Es fin-
det um 19.30 Uhr im Richard-Wen-
genmeier-Saal der Bayerischen
Musikakademie statt. Alle Interes-
sierten sind eingeladen, mitzusin-
gen oder einfach nur zuzuhoren.
Mit dabei sind Kindergruppen aus
Fissen, die traditionelle osmani-
sche Tanze zeigen, das Ringstreet-
Trio aus Minchen, das mit Bagla-
mar, Gitarre und Gesang tiirkische
Volkslieder prasentiert und die
Stimmbildungsgruppe der Bayeri-
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schen Musikakademie, die deut-
sche Volklslieder anstimmen.

Gute drei Monate spiter, am
Mittwoch, 23. Juli, lautet das Motto
sLazing in the Summer Sun“
(engl.: Faulenzen in der Sommer-
sonne). Gutes Wetter ist bei dieser
Veranstaltung unabdingbar, denn
sie findet um 19.30 Uhr im Schloss-
hof der Musikakademie statt. Dort
erklingen sommerliche Lieder und
Kanons, die von Fernweh, Reisen
und unbeschwerten Tagen erzéh-
len. Dazu gibt es kleine Geschich-
ten und Anekdoten rund um Ur-
laub und Reisen. Perfekt also, um
sich auf die bevorstehende Ur-
laubszeit einzustimmen.

Internationaler wird es wieder
beim Mitsingprojekt ,,Tu scendi
dalle Stelle” (ital.: Du steigst von
den Sternen herab). So heilt auch
das wohl bekannteste italienische
Weihnachtslied. Bei der Veranstal-
tung am 11. Dezember werden
nicht nur italienische, sondern
auch deutsche Weihnachtslieder
gesungen. Gemeinsam mit den
Séngern aus Forza d‘Agro sollen
die musikalischen Traditionen bei-
der Lander erlebbar werden. Ziel
ist es, einander zu begegnen und
festliche Zeit mit vertrauten und
neuen Kldngen zu verbringen. Mit
dabei ist auch die Stimmbildungs-
gruppe der Bayerischen Musikaka-
demie. Los geht es um 19.30 Uhr
im Richard-Wengenmeier-Saal.

Am Sonntag, 9. November, um
17 Uhr findet zudem das alljahrli-
che Kreissingen statt. Wie vergan-
genes Jahr wird es wieder im Mo-
deon veranstaltet. Dabei sucht der
Sangerkreis unterschiedliche Cho-
re aus seinem Verbreitungsgebiet
aus. ,Wir wollen eine Vielfalt ha-
ben®, sagt Jirgen Schwarz. Sehr er-
freut sind er und Johannes Paul
uber die Vielzahl der Chore. Aktu-
ell sind es 49. ,,Die Tendenz ist seit
Corona stark ansteigend®, sagt
Paul.
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Die menschliche Stimme ist sehr besonders und daher auch zum Instrument
des Jahres gekirt worden. Passend dazu plant der Sangerkreis Ostallgau ei-

nige Veranstaltungen. Foto: Peter MoRmer


Peter Mössmer
Hervorheben


